
Kinder pflanzen
Baum des Jahres
BAD SCHWARTAU. Schöne Aktion
auf dem Gelände der Lebenshilfe am
Papenmoor in Bad Schwartau: Kita-
Kinder pflanzten gemeinsam mit
dem Umweltbeirat eine amerikani-
sche Roteiche, die von der Silvius-
Wodarz-Stiftung zum Baum des Jah-
res2025gewähltwurde.Dieausdem
östlichen Nordamerika stammende
Art wurde bereits vor mehr als 400
Jahren in Europa eingeführt und gilt
heute als gut etabliert. Gepflanzt
wurde die Roteiche auf Initiative des
UmweltbeiratsderStadtBadSchwar-
tau. Dietrich Janzen und weitere Mit-
glieder des Beirats setzten den Baum
gemeinsammitdenKindern.Dieklei-
nen Gärtner schaufelten Erde, wäs-
serten den Baum und traten den Bo-
den anschließend fest. Der robuste
Baum leistet auch einen Beitrag zur
Kohlenstoffbindung und verbessert
zugleich die Luftqualität.

Blühende Bilder bei
Asklepios
BAD SCHWARTAU. Der Förder-
verein Bildende Kunst Ostholstein
e.V. präsentiert in den Fluren des
GesundheitszentrumsBadSchwar-
tau Werke von Susanne Cromwell,
Ingrid Maschke und Helmut Neu-
mann, die alle das Thema Blüten in
unterschiedlichen Techniken auf-
greifen. Die Schau mit dem Titel
„Blüten – grafisch, malerisch, foto-
grafisch“ wurde in dieser Woche
eröffnet. Zu sehen sind filigrane
und farbig kraftvolle Werke der
Neustädter Grafikdesignerin Ingrid
Maschke und von Malerin Susanne
Cromwell aus Neustadt, die die Ei-
tempera-Technik bevorzugt. Foto-
künstler Helmut Neumann aus Kiel
zeigt unter anderem großformati-
ge Makro-Blütenfotografie. Die
Ausstellung ist noch bis zum 5.
März 2026 täglich von 9 bis 18 Uhr
zu besichtigen. Der Eintritt ist frei.

Geschenke für bedürftige
Kinder
STOCKELSDORF. Diese Aktion
hat schon eine kleine Tradition:
Die Bürgerstiftung Stockelsdorf
hat auch in diesem Jahr 80 liebe-
voll zusammengestellte Weih-
nachtspäckchen an Kinder aus
sozial benachteiligten Familien
verteilt. Mit einem Gesamtwert
von rund 2500 Euro setzt die Stif-
tung damit erneut ein starkes
Zeichen für Zusammenhalt und
gelebte Solidarität in der Ge-
meinde.

Wertvolle Unterstützung er-
hielt die Aktion durch lokale Part-
ner: Der Famila-Markt spendete
Schokoladenartikel im Wert von
über 570 Euro. Der Literaturkreis,
bestehend aus sieben engagier-
ten Damen, trug mit einer Geld-
spende von 350 Euro dazu bei,

die Päckchen zusätzlich aufzu-
werten.

„Gerade für Kinder ist die
Weihnachtszeit etwas ganz Be-
sonderes. Wir möchten ihnen
zeigen, dass sie nicht vergessen
sind“, betont Volker Olbers, Vor-
sitzender der Bürgerstiftung Sto-
ckelsdorf. Dank der Spenden
konnten Spielsachen, Süßigkei-
ten und zahlreiche kleine Überra-
schungen zusammengestellt
werden – Geschenke, die Kinder-
augen zum Leuchten bringen.

Die Übergabe der Päckchen er-
folgt rechtzeitig zum Weih-
nachtsfest durch den Kinder-
schutzbund, das Sozialamt der
Gemeinde Stockelsdorf sowie
die Leiterinnen der Kindertages-
stätten.

Kreis bietet
Impfungen
in Eutin an
EUTIN. Der Fachdienst Gesundheit
des Kreises Ostholstein in der Hols-
tenstraße 52 in Eutin bietet ab so-
fort regelmäßige Impfsprechstun-
denan. Sie findenan jedemzweiten
Donnerstag im Monat statt.

Bürger haben dort die Gelegen-
heit, sich in der Zeit von 14 bis 15.30
Uhr über Impfungen zu informieren
und bei Bedarf auch impfen zu las-
sen. Die Beratung ist ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung an den ge-
nannten Tagen möglich. Wer bei
derBeratungeine Impfungerhalten
möchte, muss einen Termin abma-
chen, damit der gewünschte Impf-
stoff vorrätig ist. Impftermine kön-
nen vereinbart werden unter fol-
genden Nummern:
04521/788121, 04521/788122
oder 04521/7887678.

WiederKreismitteilt,werden fol-
gende Impfungen angeboten: He-
patitis A, Hepatitis B für Kinder und
Jugendliche sowie Erwachsene, He-
patitis A-B, Herpes Zoster, HPV, Me-
ningokokken (B, C, ACWY), Polio-
myelitis, Rotaviren, RSV, Varizellen,
Masern-Mumps-Röteln, Masern-
Mumps-Röteln-Varizellen, Tetanus,
Diphtherie, Pertussis (Tdap, TDPa,
Tdap-IPV, TDPa-IPV-Hib, TDPa-IPV-
Hib-HepB) und Pneumokokken.

Cashagen – das Dorf der Sterne: „Die
Menschen hier machen mich glücklich“
Der Ort erlebte 2023 einen Mini-Tornado – Heute sind es Lichtsterne und eine starke Gemeinschaft, die ihn prägen
CASHAGEN. Es ist dunkel. Stock-
dunkel. Am Straßenrand drehen sich
schemenhaft ein paar Windräder auf
Feldern. Plötzlich sind da riesige höl-
zerne, mit Lichterketten verzierte
Sterne. Sie lehnen an Wänden, He-
cken, Bäumen und einem Wohnmo-
bil. Die mehr als 60 Exemplare sind
Hingucker und Beleg für die außerge-
wöhnliche Dorfgemeinschaft von
Cashagen.

Das Dorf in der Gemeinde Ahrens-
bök – wurde im Oktober 2023 über
Nacht bundesweit bekannt. Ein Mini-
Tornado beschädigte Häuser, zerstör-
te Garteninventar wie Stühle, Marki-
sen und die Abdeckung eines Swim-
mingpools. Einige Teile, so auch das
Dach eines Schweinestalls, wurden
Hunderte Meter durch die Luft gewir-
belt. Wie durch ein Wunder blieben
alle damals 318 Einwohnerinnen und
Einwohner unverletzt. Mehr als zwei
Jahre später treffen sich vier von ihnen
vor dem kleinen Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr. Stefanie Quandt
reicht dampfende Becher. Kaffee mit
einem Schuss Baileys. „Zum Warm-
werden“, sagt sie.

Es ist Anfang Dezember 2025. Das
Thermometer zeigt vier Grad an. Die
Luft ist feucht. Es ist ungemütlich.
Dennoch ist hier mehr los als in manch
einem dichtbesiedelten Großstadt-
viertel. Menschen mit Hunden spazie-
ren vorbei. Zwei Jungs – die Dorfju-
gend – rasen auf Fahrrädern laut joh-
lend vorbei. Ein Auto stoppt auf der
anderen Straßenseite, holt jemanden
ab. Man kennt sich. Man grüßt sich.

Simone Neervoort lächelt. Die Frau
mit der pinken Mütze und dem dazu
passenden Schal ist hier Dorfvorste-
herin. Sie sagt: „Ich wohne seit mei-
nem siebten Lebensjahr hier. Wir sind
aus Lübeck hergezogen. Ich bin ein
Dorfmensch, habe hier meinen Mann
kennengelernt. Meine Freunde sind
hier, meine Jugendclique.“ Cashagen
sei für sie Heimat und keinesfalls ir-
gendein Dorf, wo man nur wohnt.

Freiwillige Feuerwehr, Sportverein,
Lebendiger Adventskalender, Hallo-
ween-Partys und Weihnachtsfeiern,
Seniorentreffen und Trommelkurse –
all das gebe es hier. Was es nicht gibt,
sind ein Supermarkt, ein guter öffent-
licher Nahverkehr, Kneipen, Restau-
rants, Kinos und Schwimmhalle.
Kaum ein Pizza-Lieferservice fährt bis
Cashagen. Dafür haben die meisten
hier schnelles Internet. Glasfaser.

Das ist für Sven Struppat wichtig. Er
ist Projektleiter im Bereich IT bei Drä-
ger. „Ich bin vor 25 Jahren hergezo-
gen. Wir haben damals ein Grund-
stück gesucht und wollten nach Kas-
torf bei Berkenthin fahren. Irgendwie
sind wir stattdessen in Cashagen ge-
landet, haben ein Haus im Rohbau
entdeckt und gekauft“, erinnert er
sich und ergänzt: „Ich habe es nie be-
reut. Hier können meine Frau und ich

abschalten. Hier fühlen wir uns
wohl.“ Wohl fühlt sich auch Stefanie
Quandt. Sie ist seit sechs Jahren Teil
des Dorfs. Sie sagt: „Die Menschen
hier machen mich glücklich. Wenn ich
morgens zur Arbeite fahre, geht
neben an ein Fenster auf und es heißt:
‚Mäuschen, fahrt vorsichtig, ist glatt
heute.‘ Dann grüßt die Nachbarin mit
dem Hund, und die Kinder an der Hal-
testelle winken.“ All das möge ein
wenig kitschig klingen, sei aber total
schön.

Alle vier loben den herzlichen Um-
gang. Und genau dieser sei durch den
Mini-Tornado verstärkt worden. „Wir
waren ja noch frisch zugezogen. Uns
haben wildfremde Menschen gehol-
fen. Erst haben wir Äste geschleppt,
nun sind wir befreundet und fahren
zusammen in den Urlaub“, sagt
Quandt. Diese erlebte Hilfsbereit-

schaft ist kein Einzelfall. Zahlreiche
Einheimische zeigten sich nach der
Zerstörung überwältigt von der
gegenseitigen Unterstützung.

Gabi Rosteck ergänzt: „Ich habe
mal zu meinem Mann gesagt, dass
wir hier im Alter nicht einsam sein
werden. Die Nachbarn schauen nach
einem. Hier liegt keiner wochenlang
unentdeckt im Haus.“ Außerdem ge-
be es genug Holz, Wasser und Nah-
rung von den Landwirten im Dorf, so-
dass man auch im Falle eines Strom-
ausfalls keine Probleme haben werde.
„Hier bist du sicher“, sagt Rosteck,
die auch dafür gesorgt hat, dass so
viele Sterne im Dorf leuchten.

„Ich habe ein Video aus einem Dorf
in Brandenburg gesehen und gedacht,
das ist eine süße Idee“, erzählt sie. Also
habe sie ihren Nachbarn, der eine
Werkstatt hat, angesprochen und die
Aktion in einer WhatsApp-Gruppe des
Dorfes platziert. „Ich habe geschrie-
ben, dass jeder, der mitmachen will, 30
Euro in meinen Briefkasten werfen soll,
und das Material besorgt.“ Und dann
hätten sich eben viele der Dorfbewoh-
ner-undbewohnerinnenzumgemein-
samen Basteln getroffen.

DAS WÜNSCHEN SICH
DIE DORFBEWOHNER

Und ähnlich wie nach dem Mini-Tor-
nado hat das Dorf Cashagen auch
jetztgezeigt,wiemangemeinsamviel
erreichen kann. Da bleibt nur eine Fra-
ge: Was wünschen sich die Menschen
aus Cashagen für die Zukunft – bezo-
gen auf ihre Heimat? Stefanie Quandt
überlegt nur kurz und sagt: „Dass die
Menschen so bleiben, wie sie sind.“
Sven Struppat ergänzt: „Und einen
besserenNahverkehr.Das ist vorallem
im Alter wichtig.“

Drei von 350 Einwohnerinnen und Einwohner: Simone Neervoort (l.), Gabi Rosteck und Sven Struppat
wollen am liebsten für immer in Cashagen leben. Fotos: Sebastian Rosenkötter

*Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (Davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen)
Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten 3 Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils
bezahlen. Das Angebot ist nicht mit weiteren Aktionsangeboten kombinierbar.
**Diese Aktion ist nicht übertragbar und kombinierbar mit anderen Rabattaktionen und endet am 31.12.2025. 25% auf Pflegeprodukte erhalten Sie vom 22.12.25 - 31.12.25. Nur solange der Vorrat reicht.
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Die Feiertage rücken näher –
die perfekte Gelegenheit, sich
selbst und seinen Liebsten
etwas Gutes zu tun!

Sichern Sie
sich jetzt Ihren
weihnachtlichen
Rabatt!

25%
auf Pflegeprodukte**
22. – 31. Dez.
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MUSIK- UND KONGRESSHALLE
LÜBECK SO 28. DEZEMBER 2025 18:00 UHR

LUBECK
VVK: Tipps & Tickets, www.muk.de, alle bek. VVK-St.

Der Erfolgschor aus den TV-Shows von
Helene Fischer und Florian Silbereisen
Stargäste bei André Rieu u. seinem Orchester

4 LOKALES SONNABEND, 20. DEZEMBER 2025


